
1 

 

Elektronischer Newsletter 

der Wissenschaftlichen Kommission ÖBWL 

Nr. 2/2013 

Berichtszeitraum 

01.06.2013 – 01.10.2013 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kommissionsvorsitz Oktober 2012 – Oktober 2014 
 

Prof. Dr. Dorothea Greiling 
Johannes Kepler Universität Linz 

Institut für Management Accounting 
Altenberger Straße 69 

4020 Linz 
Tel. +43 732 2468 3499 
Fax +34 732 2468 1542 

E-Mail: wkoebwl@jku.at 
http://www.jku.at/ima/content/e183828/ 

 

 



2 

 

1. Herbsttagung 2013 und Herbsttagung 2014 
 

Die diesjährige Herbsttagung der Wissenschaftlichen Kommission für Öffentliche 

Betriebswirtschaftslehre des Verbands der Hochschullehrer für Betriebswirtschaft fand vom 

26.9.-27.9.2013 an der JKU in Linz statt.  

Insgesamt war die Tagung mit 30 Teilnehmerinnen und Teilnehmer gut besucht. Im Zentrum 

standen Vorträge über aktuelle Themen der Öffentlichen Betriebswirtschaftslehre. 

Vortragende waren Jun.-Prof. Dr. Rudolf Blankart aus Hamburg, PD Dr. Florian Drevs aus 

Freiburg, Univ.-Prof. Dr. Michael Meyer und Dr. Christian Schober aus Wien, Univ.-Prof. Dr. 

Markus Gmür aus Freiburg/Schweiz, Dr. Hans-Jürgen Bruns aus Hannover und em. Univ.-

Prof. Dr. Reinbert Schauer aus Linz. Die Vorträge waren angesiedelt im Bereich des 

Healthcare Managements (Ansätze zur Messung der Krankenhausqualität, 

Patientenbeteiligung bei der klinischen Ausbildung von MedizinerInnen) sowie des Non-

Profit-Managements (Fundraising-Effizienz, Möglichkeiten und Grenzen der sozialen 

Wirkungsanalyse). Zudem widmete sich ein Vortragsblock neueren Entwicklungen im 

öffentlichen Rechnungswesen in Deutschland und Österreich aus theoretischer und 

praktischer Perspektive.  

Das Protokoll über die Kommissionsangelegenheiten die im Rahmen der 

Kommissionssitzung vorgestellten Power Point Folien sind dem Newsletter beigefügt. 

 

Die Herbsttagung 2014 findet am 18. und 19. September 2014 an der WU Wien statt. Ich 

bedanke mich bei der Kollegin Renate Meyer und dem Kollegen Michael Meyer für die 

Einladung.  

 

2. Stellenausschreibungen  
 

Prof. Dr. Bernd Helmig 

� Am Lehrstuhl für ABWL, Public & Nonprofit Management in Mannheim ist zum 1. 

Januar 2014 eine Stelle als wissenschaftl. MitarbeiterIn (75%) zu besetzen. 
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3. VHB-Preise und VHB Jahrestagung in Leipzig 
 

Im Rahmen des Newsletters möchte ich nochmals auf die VHB-Preise aufmerksam machen. Die 
Richtlinien für den 

- Nachwuchspreis, 
- den Best Paper Award und den  
- Lehrbuchpreis 
sind leicht geändert, da sich der Einreichungszeitraum nun auf zwei Jahre (2012 und 2013) erstreckt. 
 
Ich bitte Sie, mir ihre Nominierungen bis zum 30. November 2013 zuzuschicken, inklusive einer Liste 
von drei bis vier möglichen Kollegen und Kolleginnen, die ich als Gutachter ansprechen kann.  
 
Die Beteiligung an den Preisen ist ein guter Weg die Aktivitäten der Kommissionsmitglieder sichtbar 
zu machen. Im Rahmen der Herbsttagung wurde vereinbart, dass nur sehr hoch-gerankte Beiträge 
beim Best Paper Award eingereicht werden sollen. Die Steuerung des Auswahl- und 
Begutachtungsverfahrens liegt in den Händen der Kommissionsvorsitzenden. 
 
Auf der VHB-Jahrestagung 2014 hat die Kommission wieder einen eigenen Track. Als 
Kommissionsvorsitzende bin ich Mitglied der Programmkommission der VHB Tagung 2014. Der 
eigene Track lässt sich natürlich nur halten, wenn genügend Kommissionsmitglieder auf den Call for 
Papers reagieren. Die Deadline für ein full paper ist der 30. November 2013 
Weitere Informationen sind über die VHB Homepage abrufbar. 
http://www.bwl2014.de/ 

 
 

4. Nachwuchsworkshop 
 
Der nächste, von Kollegen Martin Dietrich in seiner Funktion als Nachwuchsobmann organisierte 
Nachwuchsworkshop findet am 5. und 6. Dezember 2013 statt. Bitte machen Sie Ihre 
MitarbeiterInnen bzw. geeignete HabilitandInnen an Ihren Universitäten darauf aufmerksam. 

 

5. Übersicht über die Lehr- und Forschungsstätten im Healthcare, 
Nonprofit und Public Management 
 

Unser Fach befindet sich zurzeit in einer Expansionsphase. Auf der Kommissionssitzung wurde 
vereinbart, die von Kollegen Schreyögg gemeinsam mit der Kollegin Silke Boenigk erstellte Liste 
(Stand Oktober 2011) zu aktualisieren. 

Die 2011 Liste füge ich als PDF an. Diese Liste ist damals im Rahmen des Nachwuchsworkshops 
entstanden und an ihr lässt sich gut ablesen, wie dynamisch sich unser Fach entwickelt.  

Jonas Schreyögg und ich schlagen vor, dass wir uns in der Auflistung auf Professuren an Hochschulen 
mit Promotionsrecht konzentrieren. Die habilitierten Kollegen und Kolleginnen, die an 
Fachhochschulen tätig sind, bitte ich um Verständnis, da der VHB eine Zusammenstellung jener 
Einrichtungen mit Promotionsrecht braucht. Wie Sie vielleicht wissen, war ich selbst mehrere Jahre an 
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einer kirchlichen Fachhochschule tätig. Zudem nehme ich wahr, dass die Grenzen zwischen 
Universitäten und Fachhochschulen auch in der Forschung teilweise fließend sind und es durchaus 
forschungsmäßig gut aufgestellte Fachhochschulen gibt.  

Insgesamt sind drei PDF Dateien angefügt.  

1. Lehrstühle mit Widmung zu „Management im Gesundheitswesen“,  

2. Lehrstühle mit Widmung zu „Non-profit/Public Management“,  

3. Lehrstühle ohne direkte Widmung zu NPO, Public oder MIG, aber mit inhaltlicher Fokussierung 
auf eines der drei Felder. 

Bitte schicken Sie bis zum 15.11.2013 ihre Ergänzungen an Jonas Schreyögg unter Angabe der 

jeweiligen PDF Datei. 

 
 

6. Publikationen 

Prof. Dr. Dorothea Greiling 

� Greiling, D (2013): Public accountability and Citizen Trust – it takes two to tango, in: 
Zeitschrift für öffentliche und gemeinwirtschaftliche Unternehmen (ZögU) / Journal for 
Public and Nonprofit Services, Beiheft Nr. 42: Akzeptanz des Öffentlichen 
Aufgabenverhaltens, hrsg. von Martin Dietrich und Dieter K. Tscheulin, S. 39-66 

� Halachmi, A./Greiling D. (2013) Transparency, E-Government and Accountability: Some 
Issues and Considerations, in: Public Performance and Management Review, Vol. 36, No. 4, 
2013, S. 562-584. 

� Häusler, E./Greiling, D. (2013): Performance-oriented Financing and its Impact on the 
Design of Management Accounting Systems in Pychiatric Hospitals: The Case of Germany, 
in: Financing Public Services: Taxes, User Pay or Other Forms of Service Delivery?, edited 
by Taru Sakurai, Ian Macdonald, Taisuo Yoshida and Kochiro Agata, Tokio, Waseda 
University Press, 2013, S. 173-198 . 

 

Prof. Dr. Bernd Helmig 

� Helmig, B./Ingerfurth, S./Pinz, A. (2013): Success & Failure of Nonprofit Organizations – 
Theoretical Foundations, Empirical Evidence and Future Research, in: Voluntas – 
International Journal of Voluntary and Nonprofit Organizations (accepted), doi: 
10.1007/s11266-013-9402-5. 

� Thaler, J./Helmig, B. (2013): Theoretical Framework of Social Marketing Effectiveness – 
Drawing the Big Picture on its Functioning, in: Journal of Nonprofit and Public Sector 
Marketing, Vol. 25, No. 3, 211-236. 

� Thaler, J./Spraul, K./Helmig, B. (2013): Aufgabenkritik freiwilliger kommunaler Aufgaben – 
Zur Entstehung von Akzeptanz für Öffentlich-Private Partnerschaften, in: Zeitschrift für 
öffentliche und gemeinwirtschaftliche Unternehmen (ZögU), Beiheft 42 „Akzeptanz 
öffentlichen Ausgabeverhaltens“, 112-124. 
 

  



5 

 

Jun.-Prof. Dr. Ulf Papenfuss 

� Papenfuß, U. (2014): How (should) Public Authorities Report about State-Owned Enterprises 
Regarding Financial Sustainability and Cutback Management – A Quality Model and Cross-
country Evidence, erscheint in: Public Money&Management, Issue 2. 

� Papenfuß, U. (2013): Organisations-Public Private Partnerships: Bestandsaufnahme, 
Entwicklungsmuster und Forschungsperspektiven, erscheint in: der moderne staat (dms), Heft 
2. 

� Papenfuß, U. (2013): Ein Public Corporate Governance Kodex ist aus theoretischer wie 
praktischer Perspektive nützlich und keine Köpenickiade – Eine Replik, erscheint in: 
Zeitschrift für öffentliche und gemeinwirtschaftliche Unternehmen/Journal of Public and 
Nonprofit Services Heft 4. 

� Papenfuß, U./Schmidt, C. (2013): Offenlegungskultur und Gesetzeskonformität öffentlicher 
Unternehmen– Eine repräsentative Analyse für 17 Branchen und 20 Großstädte, in: Der 
Betrieb, Nr. 34, S. 1857-1864. 

� Papenfuß, U./Schimmelpfenning, A. (2013): Ethik, CSR und Public Management in der 
universitären Ausbildung? – Eine deutschlandweite Analyse betriebswirtschaftlicher 
Studiengänge, in: Kegelmann, J./Böhmer, R. /Willmann, H. (Hrsg.), Rechnungswesen und 
Controlling in der öffentlichen Verwaltung, Heft 5, S. 753-776. 

� Papenfuß, U./Schmidt, C. (2013): Effiziente öffentliche Aufgabenerfüllung? Studie zeigt 
häufig (zu) hohe Liquidität in öffentlichen Unternehmen, in: Kegelmann, J./Böhmer, 
R./Willmann, H. (Hrsg.), Rechnungswesen und Controlling in der öffentlichen Verwaltung, 
Heft 6, S. 241-268. 

� Papenfuß, U./Kundt, K./Schrader, M. (2013): Public Corporate Governance Report 2013: 
Defizite bei Compliance und Kodexanwendung im bundesweiten Städtevergleich, in: Board-
Zeitschrift für Aufsichtsräte, Heft 5, S. 179-184. 

� Papenfuß, U./Schmidt, C. (2013): Rendite öffentlicher Unternehmen zwischen 
Aufgabenerfüllung und Haushaltskonsolidierung – Eine Dreijahresanalyse für 16 Branchen 
und 20 Großstädte, in: Kegelmann, J./Böhmer, R./Willmann, H. (Hrsg.), Rechnungswesen und 
Controlling in der öffentlichen Verwaltung, Heft 4, S. 1142-1182. 

� Papenfuß, U./Eulerich, M. (2013): Substanzielle Anforderungsunterschiede zur internen 
Revision in Public Corporate Governance Kodizes – Analyse und Handlungsempfehlungen, 
in: Zeitschrift für interne Revision, Heft 1, S. 37-42. 
 

Prof. em. Dr. Christoph Reichard 

� Reichard, C., J. v. Helden: A meta-review of public sector performance management research. 
In: TÉKHNE - Review of Applied Management Studies, 2013, Vol. 11, S. 10---20.  
 

Prof. Dr. Heinrich Reinermann 

� Heinrich Reinermann, Staats- und Verwaltungswissenschaften zwischen Johann Joachim 
Becher und Universität Speyer, in: Schriftenreihe der Johann Joachim Becher-Gesellschaft zu 
Speyer e.V. (ISSN 1430-8193), Heft 31/2013, S. 7 – 94. 
 

Prof. Dr. Rolf Ritsert 

� Ritsert, R./Vera, A. (Hrsg.) (2013): Von Streifenpolizisten, Spezialisten und Führungskräften: 
ausgewählte empirische Studien zur Optimierung der Polizeiarbeit, Schriftenreihe 
Polizeiwissenschaft in Theorie und Empirie, Band 3, 199 Seiten, Verlag für 
Polizeiwissenschaft, Frankfurt a. Main. 

� Nierenz, C. B./Ritsert, R. (2013): Wie Führungskräfte Kennzahlen nutzen: Nutzungsverhalten 
und Einflussfaktoren; in: Ritsert, R./Vera, A. (Hrsg.) (2013): Von Streifenpolizisten, 
Spezialisten und Führungskräften: ausgewählte empirische Studien zur Optimierung der 
Polizeiarbeit, Schriftenreihe Polizeiwissenschaft in Theorie und Empirie, Verlag für 
Polizeiwissenschaft, Frankfurt a. Main, S. 145-168. 
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� Rickards, R. C./Ritsert, R. (2013): Criteria for Evaluating IT-Support of Rolling Planning, in: 
International Journal of Business, Accounting, and Finance, Vol. 7, No. 1, pp. 101-124. 
 

Prof. Dr. Jonas Schreyögg 

� Heimeshoff M, Tiemann O, Schreyögg J (2013), Employment effects of hospital privatization 
in Germany – a difference in difference approach with propensity score matching, accepted by 
European Journal of Health Economics. 

� Stargardt T, Schreyögg J, Kondofersky I (2013) The relationship between costs and outcomes 
in German hospitals, accepted by Health Economics 

� Büchner A, Schreyögg J, Schultz C (2013) The Impact of Boards´ Strategy Setting Role on 
Board-management Relation and Hospital Performance, accepted by Health Care 
Management Review. 

� Varabyova I, Schreyögg J (2013) International differences in hospital technical efficiency: a 
panel analysis of OECD countries, accepted by Health Policy. 

� Schultz C, Schreyögg J and Reitzenstein C (2013) The moderating role of internal and 
external resources on the performance effect of multitasking: evidence from the R&D 
performance of surgeons, Research Policy 42(8): 1356–1365 . 

� Haas L, Stargardt T, Schreyögg J, Schlösser R, Danzer G, Klapp BF (2013) The trade-off 
between costs and quality of care in the treatment of psychosomatic patients with somatoform 
pain disorder, Applied Health Economics and Health Policy 11: 359-368. 

� Blankart R, Koch T, Linder R, Verheyen F, Schreyögg J, Stargardt T (2013) Cost of illness 
and economic burden of chronic lymphocytic leukemia, Orphanet Journal of Rare Diseases 
8:32. 

� Schultz C, Schreyögg J (2013) The impact of network ties and resource input on research 
performance: an empirical investigation among surgeons in academic medical centers, 
accepted by IEEE Transactions on Engineering Management 60(3): 457-467. 
 

Prof. Dr. Georg von Schnurbein 

� Eckhardt, B./ Jakob, D./ von Schnurbein, G.: Der Schweizer Stiftungsreport 2013, CEPS 
Forschung und Praxis Bd. 8, Basel: CEPS, 2013 (www.stiftungsreport.ch) 

� von Schnurbein, G.: Governance und Management von Förderstiftungen in Deutschland und 
in der Schweiz, in: Hüttemann, R./ Rawert, P./ Schmidt, K./ Weitemeyer, B. (Hrsg.): Non 
Profit Law Yearbook 2012/2013, Bucerius Law School Press, 2013, S. 1-15 
 

Prof. Dr. Ludwig Theuvsen 

� Gmür, Markus/ Schauer, Reinbert/ Theuvsen, Ludwig (Hrsg.): Performance Management in 
Nonprofit-Organisationen. Theoretische Grundlagen, empirische Ergebnisse und 
Anwendungsbeispiele. Bern, Stuttgart und Wien 2013. 

� Theuvsen, Ludwig: Transparenz im Dritten Sektor. In: VM – Fachzeitschrift für Verbands- 
und Nonprofit-Management, 38. Jg. 2012, H. 3, S. 6-13. 
 

7. Abgeschlossene Forschungsprojekte und Dokumentationen 
 
Keine Meldungen 
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8. Angefangene Forschungsprojekte 

Jun.-Prof. Dr. Ulf Papenfuß 

� Beteiligungsberichterstattung der öffentlichen Hand im (inter)nationalen Vergleich 
(Drittmittelförderung durch HEAG Holding AG - Beteiligungsmanagement der 
Wissenschaftsstadt Darmstadt) 

� Service Learning: Forschend und engagiert lernen im Public Management (ServeLearnPuMa) 
(Drittmittelförderung durch Bundesministerium für Bildung und Forschung) 

� Women-On-Boards-Index für Deutschlands größte Staatsunternehmen (Public-WoB-Index) 
Drittmittelförderung durch Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend 

 

Prof. Dr. Jonas Schreyögg 

� Warum steigen die Leistungen im Krankenhaus stetig? 
Prof Dr. Jonas Schreyögg hat den Zuschlag für das Forschungsprojekt zur 
Mengenentwicklung im Krankenhaus erhalten. Die Auftraggeber sind der GKV-
Spitzenverband, die Deutsche Krankenhausgesellschaft und der Verband der privaten 
Krankenversicherungen. Das Ziel ist herauszufinden, warum Krankenhäuser seit Jahren immer 
mehr Leistungen erbringen. Die Leitung des Projekts übernimmt Prof. Jonas Schreyögg vom 
HCHE. Das Projekt wird in Kooperation mit dem Lehrstuhl Management im 
Gesundheitswesen der Technischen Universität Berlin (Prof Dr. med. Reinhard Busse) 
durchgeführt. Erste Forschungsergebnisse werden im Sommer 2014 erwartet. 
 

� Wie reagieren Ärzte auf finanzielle Anreize? Evidenz aus einem natürlichen Experiment  
In Bezug auf das deutsche Gesundheitswesen gibt es bis jetzt keine Untersuchungen, wie sich 
Änderungen in den Erstattungspreisen auf das reale Ärzte- oder Krankenhausverhalten 
auswirken. Die Auseinandersetzung mit dieser Fragestellung ist nicht nur aus Sicht der 
Forschung äußerst interessant, sondern auch von hoher politischer Relevanz. Das neue DFG-
geförderte Forschungsprojekt unter Leitung von Prof. Dr. Jonas Schreyögg soll diese 
Forschungslücke schließen. 

 
9. Veranstaltungen und Call for Papers/Tagungen  

 
Prof. Dr. Dorothea Greiling 

• IRSPM 2014: Gemeinsam mit Ileana Steccolini, Guiseppe Grossi und Jarmo Vakkuri 
organisiere ich ein Panel bei der IRSPM zum Thema „Accounting and Accountability – 
Towards New identities – Accounting and performance measurement at the intersection 
of governance an, democracy and accountability“. Die XVIII IRSPM findet vom 9. bis 11. 
April 2014 in Ottawa statt. Die Einreichungsfrist für die Abstracts endet am 25.10.2013. 
Der entsprechende Call for Papers ist als Attachement beigefügt. 

• 11. NPO Colloquium: Ressourcenmobilisierung durch Nonprofit-Organisationen: 
Gemeinsam mit den Kollegen Andessner, Gmür und Theuvsen lade ich herzlich zum 11. 
NPO-Colloquium ein, dass am 3. und 4. April 2014 an der Johannes Kepler Universität in 
Linz stattfindet. Der Call for Papers ist beigefügt. Die Einreichungsfrist für Abstracts endet 
am 31.Oktober 2013. Der Call for papers ist dem Newswetter beigefügt.  

• Call for papers : Public Administration Quarterly  Special Issue zu “Accountability in 
Non-Profit Organizations” (gemeinsam mit Arie Halachmi)  

• EAA 2014: Die EAA findet vom 21. Bis 23. Mai 2014 in Tallin statt. In den vergangenen 
Jahren hat die Anzahl der papers zum Public Management zugenommen. Wahrscheinlich wird 
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es auch ein Symposium zu Research Trends in Public Sector Budgeting and Accounting 
geben. Generell hat in den vergangenen Jahren die Präsenz von Forschern aus dem Bereich 
des Public Sector zugenommen. Die Einreichungsfrist für ein full paper endet am 1. 
Dezember 2013. Weitere Informationen sind abrufbar unter http://www.eaa-
online.org/r/default.asp?iId=FFMIHL 

• 14th International Symposium in Public Sector Management: Public Governance for 
Public Services: Das Symposium findet am 3. und 4. Juli 2013 in Dresden statt. Die 
Einreichungsfrist für das Abstract endet am 15. Januar 2014. Der Call for Papers ist dem 
Newsletter angefügt. 

• EURAM 2014: SIG Public  Management.  Gemeinsam mit den Kollegen Sharan Alijani und 
Filippo Giordano organisiere ich einen subtrack in der SIG Public Management zum Thema 
„Social Responsibility and Sustainability of Public and Nonprofit Organizations“. Die 
EURAM findet vom 4 bis 7. Juni in Valencia statt. Die Einreichungsfrist für ein full paper 
endet am 16. Januar 2014. 
Weitere Infos sind zu entnehmen unter:  
http://www.euram-online.org/conference/2014/page.php?page=Public-Management---Topics 

• 10th Transatlantic Dialogue: Der nächste TAD findet vom 5. bis 7. Juni 2013in Lugano statt. 

Weitere Informationen sind abzurufen unter: http://www.iias-iisa.org/egpa/e/joint-

ventures/special_partnerships/TAD/Pages/default.aspx 
• CIGAR Workshop 2014: Iris Saliterer und ich sind Mitorganisatoren des nächsten CIGAR 

Workshops, der am 8. und 9. September 2014 an der Universität von Kristianstad stattfindet. 
Das Thema des Workshops ist „Whole of Government Accounting and Auditing: 
International Trends". Die Einreichungsfrist für ein full paper endet am 30. Mai 2014. Der 

Call for Papers ist dem Newsletter beigefügt.  

• EGPA 2014: Das Thema der Konferenz ist: New Challenges for public sector accounting: 

IPSASs, Budgetary Reporting and National accounts. Die Konferenz findet am 8. und 9. Mai 

2014 in Lissabon statt.   

 

Prof. Dr. Ulfert Gronewold 

• am 27./28. Juni 2014 findet das 9. Symposium an der Universität Potsdam "Theorie und 
Praxis der Wirtschaftsprüfung" statt, welches gemeinsam von Prof. Dr. Manuela Möller 
(Universität Passau), Prof. Dr. Christopher Koch (Universität Mainz) und mir in Potsdam 
ausgerichtet wird. Das Symposium richtet sich sowohl an Prüfer im privaten und öffentlichen 
Sektor sowie an die Verwender von Prüfungsergebnissen als auch an interessierte 
Wissenschaftler. Wir würden uns über Ihr Interesse und die Vormerkung des Termins sehr 
freuen. 
 
Im Vorfeld des Symposiums wird am 26./27. Juni 2014 der 8. Nachwuchsworkshop zur 
Prüfungsforschung stattfinden, welcher allen Nachwuchswissenschaftlern offen steht, die ein 
Thema auf dem Gebiet betriebswirtschaftlicher Prüfungen bearbeiten. Auch hierzu sind 
detaillierte Informationen im Anhang enthalten. 
 
Die Einreichungsfrist für Beiträge zum Symposium und die Bewerbungsfrist zum Workshop 
enden jeweils am 16. Februar 2014 
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Prof. Dr. Jörg Lindenmeier 

• Am 2. Oktober 2013 haben wir den Call for Papers eines von Kollegen Lindenmeier 
herausgegebenen special issue des Journals of Nonprofit & Public sector Marketing zum 
Thema „Emotions in Prosocial Decision Making” erhalten. Die Einreichungsfrist endet am 30. 
März 2014. Weitere Informationen sind abzurufen unter  

 

Jun.-Prof. Dr. Ulf Papenfuß 

� 28./29. April 2014: Tagung zu Public Corporate Governance an der Universität Speyer, 
Wissenschaftliche Leitung/Ausrichtung Prof. Dr. Michèle Morner gemeinsam mit Jun.-Prof. 
Dr. Ulf Papenfuß, Speyer.  
Weitere Informationen demnächst unter www.wifa.uni-leipzig.de/publicmanagement. 

� 6./7. Februar 2014: Tagung zu „Gender Budgeting in Universitäten und öffentlichen 
Verwaltungen: Kritik und Perspektiven“ (Arbeitstitel) an der Universität Leipzig, 
Wissenschaftliche Leitung/Ausrichtung Jun.-Prof. Dr. Ulf Papenfuß gemeinsam mit Prof. Dr. 
Ilse Nagelschmidt, Co-Veranstalter Universität Graz, Kooperationspartner u.a. Stadt Leipzig. 
Weitere Informationen demnächst unter www.wifa.uni-leipzig.de/publicmanagement. 

 
Anlagen: 

� Protokoll der Kommissionssitzung am 27. September 2013 
� Präsentationsfolien der Kommissionssitzung am 27. September 2013 
� Übersicht über die Lehr- und Forschungsstätten (als PDFs = ACHTUNG – in drei Dateien 

zerlegt) 
� Call for Papers IRSPM 2014 
� Call for Papers 11. NPO-Colloquium 
� Call for Papers PAQ 
� Call For Papers 14th International Public Management Symposium 
� Call For Papers CIGAR Workshop 2014 

 


